
Burg Fürsteneck Kurs-Depesche zum bedingungslosen Grundeinkommen

„MEHR ZEIT FÜR ALLE(S)!“

Das  Bedingungslose  Grundeinkommen  (BGE)  ist  eine  der  umstrittensten  und  zugleich
faszinierendsten  Ideen  der  modernen  Sozialpolitik.  Die  acht  Teilnehmenden  des
Bildungskurses kommen zu dem Ergebnis, dass das Bedingungslose Grundeinkommen ein
vielversprechendes  Konzept  ist,  das  das  Potenzial  hat,  die  Gesellschaft  grundlegend  zu
verändern.  Gerade Wirtschafts- und globale Krisen sowie die zunehmende Digitalisierung
machen  ein  BGE  notwendig,  um  die  finanzielle  Sicherheit  und  Freiheitsrechte  zu
gewährleisten.  Es  bietet  zahlreiche  Vorteile,  birgt  jedoch  auch  Risiken  und
Herausforderungen. Dennoch würden alle  Kursteilnehmende ein BGE von 1.200 € monatlich
befürworten.  80%  würden  ihre  Erwerbsarbeitszeit  reduzieren  (zwischen  20-70%
Arbeitszeitreduzierung). Die dazugewonnene Zeit würde genutzt werden für die Bereiche:

Familie, Freunde, Bekannte | Engagement, Muße, Hobbies, Kultur | Fortbildungen, 

Berufsausbildung, Studium, neuer Job, zweites Standbein | Zerstreuung, Entspannung, Sport, 
Wellness, Urlaub | Haustierhaltung, Konsum, Spenden, Wohnortverlagerung

Die Finanzierung eines BGE in Höhe von 1.200 € monatlich für jede/n Bürgerin/Bürger ist
gesichert durch die Einführung einer Mikrosteuer auf alle digitalen Transaktionen (0,5%),
eine  Vermögenssteuer,  eine  angepasste  Erbschaftssteuer,  eine  Superreichensteuer,  eine
Umweltabgaben-Steuer (CO2-Steuer), eine moderate Konsumsteuer, eine Zuckersteuer und
kann  durch  Gewinne  von  Gemeingütern  (Geothermie,  Photovoltaik,  Wind,  Wasser,
Radiowellen)  gewährleistet  werden.  Über  bundesweite  Bürgerräte  und  Volksentscheide
kann die Höhe und die Regulierung angepasst werden.

Das BGE wird als universelles Menschenrecht verstanden und soll  Existenz- und Teilhabe
sichernd  sein,  ohne  dass  eine  Bedürftigkeitsprüfung  erfolgt.  Es  herrscht  kein  Zwang  zu
Gegenleistungen (Arbeit) und es gibt monatliche Geldzahlungen. Des Weiteren soll das BGE
auf allen Ebenen zur Geltung kommen, so dass es global (30-80€), supranational (100-400€),
bis national/regional (800-1200€) ausgeschüttet werden kann.  

Potenziale und Chancen des BGE: Mehr Zeit für ALLE(S)!
 Förderung von Kreativität, Innovation, Muße: Durch die finanzielle Absicherung 

werden viele Menschen ihre beruflichen und persönlichen Ziele freier verfolgen, was 
zu einer Steigerung von Innovation und Kreativität führt. 

 Reduzierung von Armut und sozialer Ungleichheit: Allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein menschenwürdiges Existenzminimum zu garantierten führt zu Armutsreduzierung
und die Lebenserwartung steigt. Care-Arbeit/Sorge-Arbeit würde gestärkt werden.

 Förderung von Gesundheit, Wohlbefinden und Umweltschutz: Finanzielle 
„Angstfreiheit“ führt zu Stressverringerung und mehr Lebensqualität. Wechsel 
in umweltfreundliche, nachhaltige Berufe und mehr Engagement für Umweltschutz-
Projekte sowie mehr nachhaltigen Konsum.

 Mehr Zeit für Bildung und gesellschaftliches Engagement: Die Befreiung von 
existenziellen Nöten führt dazu, dass Menschen sich stärker für Bildung, 



Weiterbildung und ehrenamtliches Engagement einsetzen, dies führt auch zu einer 
Stärkung des sozialen Zusammenhaltes.

 Stärkung der individuellen Freiheit: Das BGE gibt die Möglichkeit Lebensentwürfe 
selbstbestimmt zu gestalten. Stärkung der Verhandlungsmacht im Job.

 Vereinfachung des Sozialsystems: viele (nicht alle) bestehende Leistungen werden 
durch eine einzige Zahlung ersetzt, was auch zu einer Entbürokratisierung beiträgt.

Herausforderungen 
 Finanzierung: Es bedarf einer sorgfältigen Analyse der möglichen 

Finanzierungsquellen und Geldpolitik sowie einer umfassende wissenschaftliche 
Begleitung zu den Auswirkungen auf die Wirtschaft und Gesellschaft. 

 Arbeitsanreize: Befürchtungen, dass ein BGE zu einem Rückgang der 
Arbeitsbereitschaft führen könnte, sind weit verbreitet. Es kann zur Senkung von 
Produktivität und Wettbewerbsfähigkeit kommen und zu Inflation, Stagnation und 
Rezession führen. Arbeit spielt nicht nur aus ökonomischer Sicht, sondern auch aus 
psychologischer und sozialer Perspektive eine wichtige Rolle (z.B. mangelnde soziale 
Interaktion; Status; Selbstwertgefühl). 

 Folgen der Reduzierung von Erwerbsarbeit: Eine „Bedarfsarbeitsbörse“ mit 
bezahlter oder freiwilliger Gemeinwohl-Arbeit fängt dies auf. Niedrigschwelliger 
Zugang zu Fortbildungen bieten die nötige Qualifizierung. 

 Politische Widerstände: Machtverringerung der politischen Eliten und Konzerne.

 Kranken-, Renten- und Pensionskassen-Reform: Anpassung der Beitragssätze. 

RATSCHLAG

Es kann nicht alles so bleiben, wie es ist – trauen wir uns und führen ein bedingungsloses 
Grundeinkommen zeitnah ein. 

Die konkrete Ausgestaltung des BGE, insbesondere die Höhe und die Finanzierung des 
Grundeinkommens soll in einem bundesweiten Bürgerrat erarbeitet und in einem 
Bürgergutachten an den Bundestag übergeben werden. Durch einen Volksentscheid wird das
bedingungslose Grundeinkommen eingeführt. 

Die Teilnehmenden 
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